
Protokoll 
 
11. ordentliche Generalversammlung des Vereins Modellrennboote Schweiz 

Datum:  10. März 2018 
Ort:    Gasthof Mühlebach, Zürcherstrasse 52, 8852 Altendorf 
 
__________________________________________________________ 
 
 
Anwesend 
Barrett Michael  Olivier Jürgen 
Faast Michael  Pfister Erwin 
Katsioulis Alexandros  Rütimann Christoph 
Kessler Tobias  Schobinger Patrick 
Kessler Eric  Stampfli Raoul 
Körner Andreas  Straub Marcel 
Körner Sibylle  Sutter Ralf 
Lüchinger Sascha  Wanger Peter 
Marty Bruno   
 
Entschuldigt  Unentschuldigt 
Baumgartner Michel  Spina Dario (Ausschluss anlässlich GV) 
Kessler Sonja    
Olivier Jacqueline 
Wullschleger Fritz 
 
Beginn der Versammlung: 17.35 Uhr 
 
1. Begrüssung durch den Präsidenten 

Der Präsident, Jürgen Olivier, begrüsst die Anwesenden zur 11. Generalversammlung. 
 

2. Wahl des Stimmenzählers 
Marcel Straub wird einstimmig zum Stimmenzähler ernannt. 
 

3. Abnahme des Protokolls der letzten Generalversammlung 
Das Protokoll wurde, wie in der GV‐Einladung angekündigt, allen rechtzeitig via Vereins‐
Homepage zugänglich gemacht und von den Anwesenden einstimmig angenommen. 
 

4. Jahresbericht des Präsidenten 



Jürgen verliest seinen Jahresbericht. Folgende Ereignisse und Höhepunkte wurden von 
Jürgen erwähnt: 
‐ 2017 war ein ruhiges Vereinsjahr. 

t. 
. 

 

. 

‐ Die Clubfahren wurden mehrheitlich gut besuch
‐ Die Teilnahme an der Windweek in Brunnen am 26.08.2017 war ein erstes Highlight
‐ Das auf zwei Tage verkürzte Schaufahren in Stäfa vom 29./30.09.2017 darf als rundum

gelungen bezeichnet werden. 
‐ Der Rastplatz Walensee wurde geschlossen, womit „unser“ Sommerfahrplatz wegfällt
 
Der Bericht wird mit einem herzlichen Applaus angenommen und Jürgen damit für seine 
grosse Arbeit während des Vereinsjahres gedankt. 
 

5. Kassabericht 
Der Kassier, Andreas Körner verteilt den Anwesenden Exemplare des Kassenberichts und 
stellt ihn im Detail vor. Die Jahresrechnung weist einen Verlust von CHF 35.95 aus, das 
Vereinsvermögen beläuft sich per 31.12.2017 auf CHF 6‘188.45. Der Kassenbericht wird 
einstimmig angenommen. 
 

6. Revisorenbericht 
Die Revisoren, Marcel Straub und Tobias Kessler, bestätigen die Vollständigkeit und 
Richtigkeit des erstellten Kassenberichts. Der Revisorenbericht wird von den Anwesenden 
zur Kenntnis genommen. 
 

7. Festsetzen der Mitgliederbeiträge 
Der Mitgliederbeitrag wird einstimmig bei CHF 100 belassen, Jugendliche im von Alter 13 
– 18 Jahren zahlen weiterhin CHF 30. 
 

8. Budget für das kommende Jahr 
Das von Andreas vorgelegte Budget wird um die an der Versammlung beschlossenen 
Preise für das Wettfahren anlässlich des Schaufahrens in Stäfa um CHF 100 erhöht, der 
budgetierte Verlust beträgt demnach CHF 705.55. Das Budget wird auf dieser Basis von 
den Anwesenden angenommen. 
 

9. Mutationen 
Eintritte: Keine. 
 
Austritte durch Kündigung: Egli Stefan, Olivier Jacqueline. 
 
Ausschlüsse aufgrund Nichtbezahlung des Mitgliederbeitrages: Spina Dario. 
 
Übertritt zu Gönner: Olivier Jacqueline. 
 

10. Wahlen 
Andreas Körner regt an, dass es wünschenswert sei, wenn die Revisoren künftig weniger 
weit weg wohnen würden. Christoph Rütimann und Ralf Sutter stellen sich spontan für 
die Amtsdauer von zwei Jahren zur Verfügung und werden einstimmig gewählt.  



Den bisherigen Revisoren, Marcel Straub und Tobias Kessler, wird für die geleistete Arbeit 
mit Applaus gedankt. 
 
Die Vorstandsmitglieder Jürgen Olivier (Präsident), Andreas Körner (Kassier) und Patrick 
Schobinger (Aktuar) stellen sich für ein weiteres Amtsjahr zur Verfügung und werden mit 
Applaus im Amt bestätigt. 
 
Der Vorstand setzt sich wie bisher zusammen: 
Präsident:  Jürgen Olivier 
Kassier:    Andreas Körner 
Aktuar:    Patrick Schobinger 
 
Revisoren:  Christoph Rütimann und Ralf Sutter  
 

11. Aktivitäten für das kommende Jahr 
Das Schaufahren in Stäfa (Termin voraussichtlich Mitte/Ende September 2018) wird 
wieder auf drei Tage erweitert (Freitag – Sonntag). Am Sonntag fahren nur Elektro. Am 
Schaufahren sollen an den drei Tagen Wettfahrten mit den F1 stattfinden, was auch ‐ 
neben dem Spass der Teilnehmer ‐ die Attraktivität für die Zuschauer erhöht. Dieser 
Vorschlag von Tobias wird von allen angenommen. 
 
Jürgen wird allen Vereinsmitgliedern eine (Termin‐)Umfrage bezüglich Teilnahme an 
folgenden möglichen Anlässe zukommen lassen: 
 
‐ Fahren in Deutschland (bei unseren Gästen vom letzten Schaufahren in Stäfa, Norma

Kreher, Aschaffenburg) 
n 

) 
r 

n 
o 

.  

‐ Internat. Powerboat‐Treffen in NL‐Eersel (12. – 15.04.2018
‐ Schaufahren am Schützenweiher in Winterthu
‐ Schaufahren in Prattel
‐ Schaufahren in Caslan
‐ etc
 
Nach Erhalt und Auswertung der Rückmeldungen wird Jürgen über die Details der 
Veranstaltungen und das weitere Vorgehen informieren. 
 
Das Clubfahren soll konsequent immer am 1. Samstag im Monat stattfinden. 

 
12. Anträge des Vorstandes 

Sommerfahrplatz: Da der Rastplatz am Walensee nicht mehr benutzt werden kann, hat 
Jürgen bei der SBB eine schriftliche Anfrage gestellt, ob wir am Sihlsee beim Kraftwerk 
fahren können. Eine Antwort hat er jedoch noch nicht erhalten. Christoph Rütimann, er 
kennt allenfalls noch Verantwortliche beim Etzelwerk, wird sich seinerseits für eine 
Fahrmöglichkeit erkundigen und wieder informieren. Als weiterer möglicher 
Sommerfahrplatz wird noch Villigen (Aare) genannt. 
 
Jürgen ermahnt alle Vereinsmitglieder eindringlich zum sorgfältigen Umgang mit dem 
Bergeboot, um unnötige Beschädigungen zu vermeiden. 
 



 
13. Anträge der Mitglieder 

Tobias macht den Vorschlag zum Wettfahren in Stäfa, welcher von allen Anwesenden 
angenommen wird. An den Clubfahren sollen Trainings stattfinden, jedoch keine 
eigentlichen Wettfahrten. 
 

14. Verschiedenes 
Die Vereins‐Homepage läuft immer noch auf die Schwester von Felice. Jürgen hat schon 
diverse Male – leider erfolglos – versucht, mit ihr zur Regelung der Angelegenheit in 
Kontakt zu treten. Tobias wird nun über Felice versuchen die Schwester zu erreichen und 
Jürgen dann wieder informieren. 
 
Jürgen bedankt sich ganz herzlich bei unseren Sponsoren für ihre Unterstützung. Ein 
ebenfalls grosser Dank richtet er an Sascha für die Möglichkeit des Abstellens des 
Bergebootes. Dem Dank schliessen sich die Anwesenden mit grossem Applaus an. 
 

15. Ende der Versammlung: 18.25 Uhr 
 
Für das Protokoll: 
 
Patrick Schobinger, Aktuar 


